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KSK Vulkaneifel gratuliert Samuel Fitwi zum Gewinn der Deutschen 
Meisterschaft 

Daun. Der Vorstand der Kreissparkasse Vulkanei-
fel, Vorstandsvorsitzender Dietmar Pitzen sowie 
Vorstandsmitglied Stephan Alt gratulierten Sa-
muel Fitwi zum Gewinn der Deutschen Meister-
schaft. In einem sehr spannenden Rennen konnte 
sich Samuel Fitwi bei der Cross-DM in Lönin-
gen/Niedersachsen bei einer außergewöhnlich 
starken Konkurrenz  auf den letzten 400 Metern 
gegenüber seinem Europameisterschafts-Team-
kollegen Filimon Abraham mit einer Sekunde Vor-
sprung ganz knapp durchsetzen.  
 
Mit diesem Sieg schaffte Samuel Fitwi den Meis-
terschafts-Hattrick. Zum dritten Mal in Folge ist er 
Deutscher Crossmeister. „Wir freuen uns sehr, 
dass Samuel Fitwi nach dem tollen Europameis-
terschaftserfolg in München jetzt bei der Cross-
DM sogar den Meisterschaftstitel mit in die Vulka-
neifel genommen hat. Nicht zuletzt durch unsere 

Förderung kann der Spitzensport somit auch in 
unserer Region seine Heimat haben“, so Vor-
standsvorsitzender Dietmar Pitzen.  
 
„Ich bin sehr happy, wieder diese Meisterschaft 
gewonnen zu haben. Das war nicht selbstver-
ständlich, weil ich derzeit im Marathontraining bin 
und lange Distanzen trainiere“, so Samuel Fitwi. 
„Unsere Ziele sind nächstes Jahr die Marathon-
teilnahmen in Sevilla und in Berlin. Wir wollen dort 
versuchen, die Norm für die Teilnahme an der 
Olympiade 2024 in Paris zu schaffen“, ergänzte 
sein Trainer Yannik Duppich. Doch zunächst ste-
hen am kommenden Wochenende für Samuel 
Fitwi die EM-Crossmeisterschaften in Turin an. 
Hierzu wünschte der Vorstand der Kreissparkasse 
Vulkaneifel dem Gerolsteiner Sportler viel Erfolg. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 


